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610. Verordnung: 61. Änderung der Arzneitaxe
611. Verordnung: Änderung der Verordnung über die Suchtgiftberatung
612. Verordnung: Festsetzung des Hundertsatzes der Verzugszinsen
613. Verordnung: Einbeziehungen in die Zusatzversicherung in der Unfallversicherung

6 1 0 . Verordnung des Bundesministers für
Gesundheit und Umweltschutz vom 3. Dezem-
ber 1982, mit der die Österreichische Arznei-
taxe 1962 geändert wird (61. Änderung der

Arzneitaxe)

Auf Grund des § 7 des Gesetzes vom 18. Dezem-
ber 1906, RGBl. Nr. 5/1907, betreffend die Rege-
lung des Apothekenwesens wird verordnet:

Artikel I

Die Österreichische Arzneitaxe 1962, BGBl.
Nr. 128, zuletzt geändert durch die Verordnung
BGBl. Nr. 304/1982, wird wie folgt geändert:

1. In der Anlage B sind nachstehende Arzneimit-
tel wie folgt aufzunehmen:

2. In der Anlage B werden die Preisansätze der
nachstehend angeführten Arzneimittel wie folgt
festgesetzt:
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3. In der Anlage B hat der Preisansatz bei Flos
Primulae sine calycibus *) zu entfallen.

Artikel II
Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 1983 in

Kraft.

Steyrer

6 1 1 . Verordnung des Bundesministers für
Gesundheit und Umweltschutz vom 7. Dezem-
ber 1982, mit der die Verordnung über die

Suchtgiftberatung geändert wird

Auf Grund des § 22 Abs. 1 des Suchtgiftgesetzes
1951, BGBl. Nr. 234, in der Fassung des Bundesge-
setzes BGBl. Nr. 319/1980 wird verordnet:

Die Verordnung des Bundesministers für
Gesundheit und Umweltschutz vom 14. September
1981, BGBl. Nr. 435, über die Suchtgiftberatung in
der Fassung der Verordnung BGBl. Nr. 374/1982
wird wie folgt geändert:

§ 2 Z 7 hat zu lauten:

„7. in Tirol:
a) Verein Kontakt — Information — Therapie

(KIT);
b) Landesgruppe Tirol der Österreichischen

Gesellschaft für psychische Hygiene sowie
die von dieser Gesellschaft betriebenen Ein-
richtungen, soweit sie zur Beratung oder
Betreuung von Suchtgiftabhängigen oder
Suchtgiftkonsumenten bestimmt sind;

c) Suchtberatungsstelle der Caritas der Diözese
Innsbruck;

d) Verein zur Förderung des Jugendzentrums
Z 6;"

Steyrer

6 1 2 . Verordnung des Bundesministers für
soziale Verwaltung vom 13. Dezember 1982
über die Festsetzung des Hundertsatzes der

Verzugszinsen

Auf Grund des § 59 Abs. 1 des Allgemeinen
Sozialversicherungsgesetzes, BGBl. Nr. 189/1955,
in der Fassung des Bundesgesetzes BGBl.
Nr. 585/1980 wird verordnet:

§ 1. Der Hundertsatz der Verzugszinsen gemäß
§ 59 Abs. 1 des Allgemeinen Sozialversicherungsge-
setzes wird mit 10,5 vH festgesetzt.

§ 2. (1) Die Verordnung ist mit Beginn des Bei-
tragszeitraumes Jänner 1983 anzuwenden.

(2) Mit Ablauf des Beitragszeitraumes Dezember
1982 wird die Verordnung des Bundesministers für
soziale Verwaltung vom 22. März 1982, BGBl.
Nr. 159, aufgehoben.

Dallinger

6 1 3 . Verordnung des Bundesministers für
soziale Verwaltung vom 13. Dezember 1982
über Einbeziehungen in die Zusatzversiche-

rung in der Unfallversicherung

Auf Grund des § 22 a des Allgemeinen Sozialver-
sicherungsgesetzes, BGBl. Nr. 189/1955, zuletzt
geändert durch das Bundesgesetz BGBl.
Nr. 544/1982, wird verordnet:

§ 1. In die Zusatzversicherung gemäß § 22 a des
Allgemeinen Sozialversicherungsgesetzes werden
die Mitglieder folgender im § 176 Abs. 1 Z 7 des
Allgemeinen Sozialversicherungsgesetzes genann-
ten Körperschaften (Vereinigungen) einbezogen:

1. Die Mitglieder der örtlichen Lawinenkom-
mission der Gemeinde Gnadenwald;

2. Die Mitglieder der örtlichen Lawinenkom-
missionen der Landeshauptstadt Innsbruck;

3. Die Mitglieder der örtlichen Lawinenkom-
mission der Gemeinde Fiss;

4. Die Mitglieder der örtlichen Lawinenkom-
mission der Gemeinde Ellmau;

5. Die Mitglieder der örtlichen Lawinenkom-
mission der Marktgemeinde St. Johann in
Tirol;

6. Die Mitglieder der örtlichen Lawinenkom-
mission der Gemeinde Pfunds;

7. Die Mitglieder der örtlichen Lawinenkom-
mission der Gemeinde Prägraten;

8. Die Mitglieder der örtlichen Lawinenkom-
mission der Stadtgemeinde Kitzbühel;

9. Die Mitglieder der örtlichen Lawinenkom-
mission der Gemeinde Tulfes;

10. Die Mitglieder der örtlichen Lawinenkom-
mission der Gemeinde Ehrwald;

11. Die Mitglieder der örtlichen Lawinenkom-
mission der Gemeinde Virgen;

12. Die Mitglieder der örtlichen Lawinenkom-
mission der Gemeinde Lermoos;

13. Die Mitglieder der örtlichen Lawinenkom-
mission der Gemeinde Fügenberg.

§ 2. Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 1983 in
Kraft.

Dallinger
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